
Öffentlichkeitsfahndung
zurückgenommen: Beschuldigter
meldet sich bei der Polizei
Die Polizei hat die Öffentlichkeitsfahndung nach einem jungen
Mann zurückgenommen, der zunächst beschuldigt worden war an
einem Raub am 10. Mai dieses Jahres beteiligt gewesen zu sein.

Nach  der  Veröffentlichung  (auch  an  dieser  Stelle)  gingen
zahlreiche  Hinweise  bei  der  Polizei  ein.  Alle  erkannten
eindeutig  einen  17-jährigen  Unnaer  auf  den  Lichtbildern
wieder.  Auch  der  17Jährige  meldete  sich.  Er  gab  zu,  die
abgebildete Person zu sein. Allerdings habe nicht er, sondern
sein  namentlich  benannter  Mittäter  die  eigentliche  Tat
begangen. Er sei nur dabei gewesen und habe nichts gemacht.
Die polizeilichen Ermittlungen dauern an. Wir haben inzwischen
die Meldung mit den Fotos gelöscht.

Unbekannte  beschädigen  fünf
GSW-Lkw und klauen Werkzeuge
In der Zeit von Samstagnachmittag bis Montagmorgen  haben
unbekannte Täter auf dem Gelände der Gemeinschaftsstadtwerke
an der Wilhelm-Bläser-Straße in Kamen an fünf LKW jeweils eine
Scheibe  eingeschlagen.  Aus  den  beschädigten  Fahrzeugen
entwendeten sie Werkzeuge. Von einem weiteren LKW entfernten
sie die Plane und entwendeten auch hier Werkzeug. Wer hat
Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in Kamen
unter der Rufnummer 02307 921 3220 oder 921 0.
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Aktionswoche  der  Polizei
gegen  Taschendiebstähle:
Beratungsstand  in  der
Stadtbücherei
„Augen auf und Tasche zu! Langfinger sind immer unterwegs“ –
so lautet der Slogan der landesweiten Kampagne zur Bekämpfung
des Taschendiebstahls in der nächsten Woche.

Diebstahl augen auf SW

Die Kampagne hat u. a. das Ziel, die Bevölkerung zu mehr
Achtsamkeit  und  Aufmerksamkeit  zu  bewegen  und  damit
Tatgelegenheiten  und  Tatfolgeschäden  zu  begrenzen.  Daran
beteiligt sich natürlich auch die Kreispolizei Unna. Sie wird
in Bergkamen am Dienstag, 30. August, von 15 bis 16.30 Uhr in
der Stadtbücherei Bergkamen mit einem Beratungsstand präsent
sein

Kernbotschaften der Kampagne:

Die  steigenden  Fallzahlen  sind  für  die  Polizei  NRW
alarmierend.  –  Die  steigenden  Fallzahlen  werden  vor  allem
durch Mehrfachtäter verursacht. – Taschendiebe bedienen sich
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verschiedener effektiver Tricks, um die Unachtsamkeit ihrer
Opfer auszunutzen. – Viele Taschendiebe sind professionelle
Täter, die mit den Taten ihren Lebensunterhalt bestreiten. –
Oftmals gehen die Täter arbeitsteilig vor. – Die Polizei NRW
arbeitet  sowohl  offen  als  auch  verdeckt.  Zivile  Kräfte
beobachten  örtliche  Brennpunkte.  Uniformierte  Kräfte  gehen
offen gegen Taschendiebe vor.

Prävention  ist  das  beste  Mittel  im  Kampf  gegen
Taschendiebstahl  Die  Aufklärung  der  Bürgerinnen  und  Bürger
über Tatbegehungsweisen und Verhaltensmaßnahmen hilft effektiv
Diebstähle zu verhindern. Tipps für Bürgerinnen und Bürger zum
Schutz  vor  Taschendieben  Schon  einfache  Verhaltensmaßnahmen
sind geeignet, Taschendiebstahl zu verhindern. Schützen Sie
sich durch gefahrenbewussten Umgang mit Ihren Wertsachen. Das
Landeskriminalamt  NRW  hat  dazu  Tipps  für  Bürgerinnen  und
Bürger  zusammengestellt  (siehe  angehängte  Dokumente:
Präventionstipps  Taschendiebstahl  und  Opferschutzmerkblatt
Taschendiebstahl)

Veranstaltungen  im  Bereich  der  Kreispolizeibehörde  Unna  im
Rahmen der landesweiten Aktionswoche Die KPB Unna beteiligt
sich in der Zeit vom 29.08. bis 03.09.2016 an der Aktionswoche
mit  entsprechenden  Veranstaltungen  und  Maßnahmen  zur
Sensibilisierung potentieller Opfer im Deliktsfeld Trick- und
Taschendiebstahl.  Die  einzelnen  Veranstaltungen  finden  Sie
auch  auf  der  Internetseite  der  Kreispolizeibehörde  Unna
www.polizei.nrw.de/unna unter „Service/ Termine“.

Bewaffneter  Raubüberfall  auf
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Spielhalle in Rünthe
Ein  bisher  unbekannter  Mann  hat  am  Samstagmittag  eine
Spielhalle am Römerlager in Rünthe (bei Kaufland) überfallen.
Zeugen werden gebeten, sich bei der Polizei zu melden.

Gegen 12:20 Uhr betrat der Räuber die Spielhalle. Der Täter
bedrohte zwei Angestellte und einen Gast mit einer Waffe und
forderte die Herausgabe von Bargeld. Nachdem dem Täter Bargeld
ausgehändigt  wurde,  flüchtete  er  über  den  Ostenhellweg  in
Richtung BAB 1. Weitere Hinweise liegen zurzeit nicht vor.

Verkehrstraining  für  I-
Dötzchen  und
Geschwindigkeitskontrollen
vor Schule
In wenigen Tagen ist es soweit – ein neues Schuljahr beginnt.
Aus  diesem  Grunde  werden  verstärkt  Kinder,  die  mit  den
Gefahren des Straßenverkehrs nicht genügend vertraut sind, am
Straßenverkehr  teilnehmen.  Die  Kreispolizeibehörde  Unna  hat
sich auf die ersten Wochen nach den Ferien gut vorbereitet. Zu
Beginn des neuen Schuljahres werden Polizeibeamte an besonders
schutzwürdigen  Straßenstellen  stehen.  Hier  werden  sie  die
Schulanfänger auf Gefahren im Straßenverkehr hinweisen. Bei
Bedarf werden sie helfend und regelnd eingreifen.
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Verkehrssicherheitstraining
, Schulwegsicherung,
im  Auftrag  des  MIK  NRW,
Foto:
Jochen Tack

Die  Verkehrssicherheitsberater  der  Kreispolizeibehörde  Unna
werden in den ersten Wochen des neuen Schuljahres mit allen
Schülern der ersten Klassen ein Schulwegtraining durchführen.
Dabei werden die wesentlichen Kenntnisse beim Überqueren der
Fahrbahn, das Verhalten auf dem Schulweg sowie das Verhalten
an Schulbushaltestellen und in Schulbussen geübt.

Da  immer  noch  viele  Kraftfahrerinnen  und  Kraftfahrer  mit
überhöhter Geschwindigkeit an Schulen vorbeifahren, wird die
Polizei verstärkt die Schulwege überwachen und die Einhaltung
der Geschwindigkeitsbegrenzung kontrollieren.

Der beste Schutz für Kinder sind rücksichtsvolle und besonnene
Kraftfahrer. Die Polizei ist deshalb bei ihren Bemühungen um
die  Verkehrssicherheit  auf  die  Hilfe  der  Autofahrer
angewiesen.  Fahrzeugführer  sollten  bedenken,  dass  Kinder
Geschwindigkeiten nicht richtig abschätzen können. Sie können
sich auch nicht an Verkehrsgeräuschen orientieren, neigen zu
spontanen  Bewegungen  und  laufen  oftmals  zwischen  parkenden
Fahrzeugen auf die Fahrbahn. Deshalb die Bitte der Polizei an
alle Kraftfahrer: „Augen auf und Fuß vom Gas!“.
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Elterntipps für den sicheren Schulweg
Kinder sind im Straßenverkehr besonders gefährdet. Auf dem
Schulweg lauern viele Gefahren und beim Überqueren der Straße
kommt  es  gerade  bei  den  Erstklässlern  immer  wieder  zu
Unfällen.  Die  Polizei  bittet  die  Eltern  von  Erstklässlern
folgende Dinge zu beachten bzw. mit den Kindern zu üben:

– Bis zum 4. Schuljahr sollte man Schulkinder nicht alleine
mit dem Fahrrad zur Schule fahren lassen! Ein sicheres und
verkehrsgerechtes Fahren ist bei Kindern dieser Altersgruppe
noch nicht möglich!

– Schauen Sie sich gemeinsam mit Ihrem Kind die Gefahrenpunkte
in ihrem Wohnviertel und auf dem Schulweg an.

– Gehen Sie den Schulweg mehrmals mit Ihrem Kind zusammen ab
und weisen Sie auf mögliche Gefahren hin.

– Gehen Sie „in die Knie“. Aus der Hockstellung sehen Sie
deutlich,  was  Ihrem  Kind  im  Straßenverkehr  die  Sicht
verstellt.

–  Vor  der  Fahrbahnüberquerung  sollen  die  Kinder  erst  am
Bordstein stehen bleiben und den Verkehr beobachten und erst
dann  die  Fahrbahn  überqueren,  wenn  alles  frei  ist.
Sechsjährige können von der Koordination her noch nicht zwei
Sachen gleichzeitig machen, nämlich den Verkehr beobachten und
die Straße überqueren.

–  Verhalten  Sie  sich  stets  vorbildlich  und  kindgerecht:
Demonstrieren Sie langsam und betont wie man sich richtig
verhält.

– An Lichtzeichenanlagen auf „Grün“ warten reicht nicht. Auch
an Ampeln immer nach links und rechts schauen, ob die Fahrbahn
wirklich frei ist.

– Verkehrserziehung kann Ihnen und Ihrem Kind eine Menge Spaß



machen.  Wenn  Ihr  Kind  den  Schulweg  kennen  gelernt  hat,
tauschen Sie die Rollen, lassen Sie sich einmal von Ihrem
Sprössling an die Hand nehmen.

Alkohol,  Drogen,  kein
Führschein:  Gegen  einen
Passat gerast
Betrunken,  unter  Einfluss  von  Betäubungsmitteln  und  ohne
Führerschein befuhr am Samstag, 20.08.2016, gegen 05:38 Uhr,
ein  39jähriger  Mann  aus  Kamen  mit  seinem  Pkw  Suzuki  die
Königstraße in Kamen-Methler in Fahrtrichtung Germaniastraße.
In Höhe der Hausnummer 20b fuhr er nahezu frontal in einen
dort abgestellten VW Passat und entfernte sich anschließend
mit seinem Fahrzeug vom Unfallort.

Zeugenaussagen  und  ein  verlorenes  Kennzeichen  führten  sehr
zeitnah zur Ermittlung des Fahrzeughalters. Dieser wurde an
seiner Wohnanschrift angetroffen und gab unumwunden zu, das
Fahrzeug  geführt  zu  haben.  Außerdem  gab  er  an,  vor
Fahrtantritt Alkohol und Betäubungsmittel konsumiert zu haben.
Dass er nicht im Besitz einer Fahrerlaubnis ist, wurde durch
polizeiliche  Ermittlungen  bereits  im  Vorfeld  festgestellt.
Seinen Pkw hatte er an der Wohnanschrift versteckt geparkt.

Er wurde der Polizeiwache zugeführt, welche er nach Entnahme
einer  Blutprobe  und  der  Einleitung  eines  Strafverfahrens
wieder  verlassen  durfte.  Die  Sachschadenshöhe  beträgt  ca.
11.000 Euro.
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Ohne Führerschein, aber unter
Drogen:  Drei  Unfälle  in  10
Minuten
Drei  Verkehrsunfälle  hat  ein  38-jähriger  Lüner  am
Donnerstagmittag  innerhalb  von  nur  10  Minuten  in  Lünen
verursacht. Glücklicherweise entstand dabei „nur“ Sachschaden.

Gegen  14.05  Uhr  knallte  es  zum  ersten  Mal  in  der
Wehrenboldstraße. Dort hörte ein Zeuge ein Geräusch und sah
anschließend, wie ein Pkw von einem – mittlerweile – schief
stehenden  Baum  zurücksetzte  und  in  Richtung  Münsterstraße
davonfuhr.  Kurze  Zeit  später  der  nächste  Unfall:  Aus  der
Wehrenboldstraße  heraus  schoss  das  bereits  beschädigte
Fahrzeug – Zeugenangaben zufolge ohne das dortige Stop-Zeichen
zu beachten – auf die Münsterstraße und prallte geradeaus in
ein am Straßenrand parkendes Auto. Den Angaben nach setzte der
Fahrer erneut einfach zurück und fuhr – ohne seine vordere
Stoßstange und mit plattem Reifen – auf der Münsterstraße in
Richtung Innenstadt weiter. Wo ihn schließlich ein weiterer
Zusammenstoß  doch  stoppte.  Denn  auf  der  Viktoriastraße
(Fahrtrichtung Westen) überholte der Wagen laut Zeugenaussagen
mehrere an einer Ampel wartende Fahrzeuge, um kurz vor der
Ampel wieder in die Schlange einzuscheren. Dort fuhr er auf
den vor ihm wartenden Pkw eines 26-jährigen Lüners auf.

Ersten Ermittlungen zufolge ist der 38-jährige Fahrer nicht in
Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis. Ein Drogenvortest fiel
zudem  positiv  aus.  Aus  diesem  Grund  wurde  eine  Blutprobe
angeordnet. Nach Ende der polizeilichen Maßnahmen wurde der
Mann von der Polizeiwache entlassen. Das schützt ihn jedoch
nicht  vor  den  Ermittlungen,  die  nun  unter  anderem  wegen
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Gefährdung des Straßenverkehrs und Verkehrsunfallflucht gegen
ihn folgen werden.

Bei den Unfällen entstand ein geschätzter Gesamtschaden von
ca. 6.500 Euro.

Einbrecher  festgenommen:  Er
übersieht  14-Jährigen  –  Der
Jugendliche  schickt  SMS  zu
Mutter und Bruder
Hellwach war heute Morgen (Donnerstag, 18.08.2016) gegen 10.30
Uhr ein 14-jähriger Mitbewohner eines Einfamilienhauses an der
Josef-Rissel-Straße. Er lag noch im Bett, als er plötzlich
verdächtige Geräusche hörte und sah, wie ein unbekannter Mann
sein Zimmer durchsuchte. Der Täter, der durch ein geöffnetes
Dachflächenfenster in das Zimmer eingestiegen war, bemerkte
den Jugendlichen jedoch nicht.

Als der Einbrecher wenige Minuten später ein anderes Zimmer
durchsuchte,  setzte  der  14-Jährige  mit  seinem  Handy  eine
Textnachricht an seine Mutter und seinen Bruder ab, die sich
nicht im Haus befanden.

Dann  ging  alles  ganz  schnell:  der  Bruder  informierte  die
Polizei, die Mutter eine Nachbarin, die einen Schlüssel zum
Haus hatte. Kurz entschlossen ging diese ins Nachbarhaus und
rief nach dem Jugendlichen. Dieses bekam der Einbrecher jedoch
auch mit und stand plötzlich mit einem kleinen Messer in der
Hand der Frau gegenüber. Da diese aber noch immer an der
Haustür stand, öffnete er die Terrassentür und flüchtete durch
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den Garten. Er hatte Spielekonsolen, Kopfhörer und Bargeld
erbeutet.

Die  eingesetzten  Polizeibeamten  trafen  die  von  den  Zeugen
beschriebene Person kurz darauf in der Straße Auf dem Berge
an. Er führte einen Rucksack mit sich, in dem sich Diebesgut
aus insgesamt drei Wohnungseinbrüchen befand. Außerdem war er
noch  im  Besitz  von  verbotenen  Betäubungsmitteln.  Der  Mann
wurde vorläufig festgenommen.

Vorgeworfen wird ihm ein weiterer Einbruch von heute in ein
Haus an der August-Schmidt-Straße in der Zeit von 9.30 Uhr bis
9.45  Uhr.  Auch  hier  traf  er  auf  eine  im  Obergeschoss
schlafende Bewohnerin und flüchtete. Zuvor war er durch ein
auf Kipp stehendes Fenster ins Haus eingestiegen und hatte
zahlreiche Behältnisse durchsucht. Der Einbrecher entwendete
Bargeld.

Weiterhin geklärt werden konnte ein Wohnungseinbruch vom 14.
August 2016 in ein Einfamilienhaus an der Heinrich-Imbusch-
Straße.  Auch  aus  diesem  Einbruch  wurde  Diebesgut  bei  dem
Tatverdächtigen gefunden.

Bei dem Festgenommenen handelt es sich um einen polizeilich
bereits  in  Erscheinung  getretenen  21  jährigen  Kamener.  Er
leistete  bei  seiner  Festnahme  erheblichen  Widerstand  und
beleidigte  die  Polizeibeamten.  Gegen  ihn  wird  nun  wegen
räuberischem  Diebstahl,  Wohnungseinbruch,  Widerstand  gegen
Polizeivollzugsbeamte,  Beleidigung  und  Verstoß  gegen  das
Betäubungsmittelgesetz  ermittelt.  Auf  Anordnung  des  AG
Dortmund wurde dem Einbrecher eine Blutprobe entnommen, da der
Verdacht besteht, dass er seine Taten unter dem Einfluss von
Betäubungsmitteln begangen hat.



18-jähriger  Fahrer  eines
Leichtkraftrads verletzt
Am Mittwoch fuhr gegen 20.20 Uhr ein 18-jähriger Lünener mit
seinem  Leichtkraftrad  auf  der  Mühlenstraße  aus  Richtung
Lünener Straße kommend. In Höhe der Kreuzung Auf der Lette
überquerte  ein  58-jähriger  Bergkamener  mit  seinem  Pkw  die
Mühlenstraße und übersah dabei den Kradfahrer. Die Fahrzeuge
stießen  zusammen  und  der  18-Jährige  verletzte  sich  nach
Auskunft der Polizei leicht. Er wurde zur Behandlung in ein
Krankenhaus gebracht. Es entstand ein Sachschaden von etwa
7.000 Euro.

Einbruch  in  die  ehemalige
Diskothek  A2  –
Elektronikgeräte gestohlen
In der Zeit von Freitagmittag  bis Mittwochnachmittag haben
sich  unbekannte  Täter  Zutritt  zu  den  Turmarkaden  an  der
Töddinghauser Straße verschafft. Hier hebelten sie die Tür zur
ehemaligen Diskothek A2 und dem dazugehörigen Technikraum auf.
Daraus entwendeten sie mehrere Endstufen. Wer hat Verdächtiges
bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen unter der
Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.
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Bilanz  einer  kreisweiten
Kontrollaktion  der  Polizei
gegen  Eigentums-  und
Straßenkriminalität
Am Dienstag fand im gesamten Bereich der Kreispolizeibehörde
Unna  eine  Fahndungs-  und  Kontrollaktion  statt.  Eingesetzt
wurden neben Kräften aus allen Direktionen der KPB Unna auch
Polizeibeamtinnen  und  -beamte  der  Einsatzhundertschaft  aus
Münster.  Ziel  der  Polizeiaktion  war  die  Bekämpfung  der
Eigentumskriminalität  und  der  Straßenkriminalität  sowie  die
Bekämpfung der Hauptunfallursachen.

An  insgesamt  19  Kontrollstellen  an  verschiedenen  Orten  im
Kreis Unna wurden insgesamt 250 Fahrzeuge und 223 Personen
überprüft. Es wurden 28 Ordnungswidrigkeitenanzeigen und zwei
Strafanzeigen  wegen  Verkehrsverstößen  erstattet.  Ein
bestehender Haftbefehl konnte vollstreckt werden. Die Polizei
zeigte Präsenz an Orten, an denen erfahrungsgemäß Verstöße
gegen  das  Betäubungsmittelgesetz  begangen  werden  und
überprüfte zudem diverse An- und Verkaufsläden im Kreisgebiet.
Außerdem  führten  die  Kriminalbeamtinnen  und  -beamten  des
Kommissariats  Kriminalprävention  insgesamt  53
Bürgergespräche/-beratungen  zu  den  Themen  Einbruchschutz,
Taschendiebstahl und Selbstbehauptung.
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